
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Die 1527 gegründete Philipps-Universität bietet vielfach ausgezeichnete Lehre für rund 22.000 Studierende 
und stellt sich mit exzellenter Forschung in der Breite der Wissenschaft den wichtigen Themen unserer Zeit. 
 
Am Fachbereich Psychologie, Arbeitsgruppe Klinische Psychologie und Psychotherapie (Prof. Dr. Winfried Rief), 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet bis 31.10.2027 (Verlängerung möglich), eine drittmittelfinanzierte 
Stelle (30 Std./Monat) als 
 

Studentische Hilfskraft 
 
in einem Projekt zu JITAIs (= Just in Time Adaptive Interventions) zu besetzen.  
 
Die OPTIMIND-Studie evaluiert eine JITAI-App, welche die Optimierung der Behandlungserwartungen von 
Menschen mit Depressionen, welche sich seit Kurzem in Antidepressivabehandlung befinden, zum Ziel hat. 
 

Ihre Aufgaben: 

• Rekrutierung von Studienteilnehmenden (u. a. in Kliniken, online) 
• Vorbereitung und Durchführung von Datenerhebungen (im persönlichen Gespräch, online)  
• Organisatorische Ablaufkoordination, Betreuung von Studienteilnehmenden   
• Unterstützung bei weiteren organisatorischen und wissenschaftlichen Aufgaben 
 
 

 

 

 

Eintrittstermin: 
Nächstmöglicher 
Zeitpunkt                   

Bewerbungsfrist:  
23.10.2026 

Entgeltgruppe: 
SHK-Vergütung 

Befristung: 
12 Monate 

Umfang: 
30 Std./Monat 

Ausschreibungs-ID:  
fb04-050-shk-2026 



Ihr Profil: 

• Vorausgesetzt wird ein laufendes Studium im Fach Psychologie  
• Großes Interesse an klinisch-psychologischen Fragestellungen 
• Hohes Maß an Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Eigenverantwortung  
• Sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise  
• Klinische Vorerfahrung ist wünschenswert (z. B. Praktika, berufsqualifizierende Tätigkeit II & III im Master 

Klinische Psychologie und Psychotherapie) 
 
 
  
Kontakt für weitere Informationen 
Lisa-Marie Köppel 

 +49 6421-28 24106  lisa-marie.koeppel@uni-marburg.de 

 
Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in denen Frauen 
unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Als familienfreundliche 
Hochschule unterstützen wir unsere Beschäftigten bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine 
Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich möglich. Menschen mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, 
Abs. 2, 3) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 23.10.2026 unter Angabe der o. g. Ausschreibungs-ID in 
einer PDF-Datei an lisa-marie.koeppel@uni-marburg.de. 
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